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Am Bahnhofsvorplatz in Königs 
Wusterhausen halten wir uns rechts 
und gehen am Kreisverkehr links zum 

Nottekanal. Das Nottefließ wurde bereits im 
16. Jahrhundert schiffbar gemacht und ist 
somit eine der ältesten Wasserstraßen der 
Mark Brandenburg. Für heutige Frachtschiffe 
sind die Schleusen jedoch zu klein, sodass nur 
noch eine touristische Nutzung stattfindet. 
Am Nottekanal beginnt ein schöner schattiger 
Uferwanderweg, dem wir eine halbe Stunde 
bis zur B 179 folgen. Hier biegen wir links ab 
– der Wanderweg ist bis zum Ende mit einem 
blauen Kreuz markiert – und wandern zuerst 
am Rand eines Feldes, später an einem idyl-
lischen Waldsee entlang zur Luckenwalder 
Straße. Hier geht es rechts weiter, bis wir nach 
ein paar Minuten die B 179 unterquert haben. 
Nun führt der Wanderweg schräg links in den 
Wald hinein. Nach zehn Minuten kreuzen wir 
eine kleine Straße und fünf Minuten später bie-
gen wir rechts ab und gelangen ans Ufer des 
Krummen Sees. Dieser macht seinem Namen 
alle Ehre, denn das rinnenförmige Gewässer 
schlängelt sich auf einer Länge von 1,3 km 
durch den Wald. Wir folgen seinem Ostufer, 
das wir lediglich am Steinberg für ein Stück 
verlassen müssen, um das Grundstück der 
Handelsvertretung der GUS zu umgehen.

Nachdem wir den See hinter uns gelassen 
haben, wandern wir durch das teilweise tief 
eingeschnittene und unter Naturschutz ste-
hende Sutschketal. Es ist ebenso wie der 

Krumme See ein Relikt der letzten Eiszeit. Vom 
Krummen See führt der Pritzelgraben durch 
das sumpfige Sutschketal zum weiter südlich 
gelegenen Sutschkesee, an dem wir später 
noch vorbeikommen. Schließlich erreichen wir 
die ersten Häuser von Bestensee. Entlang der 
Hauptstraße und vorbei an der alten Feld
steinkirche aus dem 14. Jahrhundert kommen 
wir zum Bahnhof Bestensee. Von dort bringt 
uns die Regionalbahn wieder nach Königs 
Wusterhausen zurück.	

Tourentipp Umland

INFO
Anfahrt: mit S 46 bis Königs 
Wusterhausen
Rückfahrt: mit RB nach Königs 
Wusterhausen und Berlin-Ostkreuz
Länge: 11 km
Anforderungen: Promenaden- und 
Waldwege
Einkehrmöglichkeiten:  
am Bhf. Bestensee „Café Wahl“  
(www.baeckerwahl.de;  
Tel. 033763 / 22 21 30);  
„Lindencafé“  
(www.lindencafe-bestensee.de;  
Tel. 033763 / 22 64 65)
Topographische Karte: Flutgrabenaue, 
Königs Wusterhausen und Umgebung, 
1:35.000 (Verlag Dr. Barthel)

Wanderung bei Königs Wusterhausen
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